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Medieninformation ǀ 14. August 2025 

Artenschutz durch digitale Planungshilfe  in Salzburg 

Die Stadt Salzburg geht gemeinsam mit dem Haus der Natur einen innovativen Schritt für den Schutz 

gefährdeter Stadtvögel: Ab sofort steht im digitalen Stadtplan ein neuer „Gebäudebrüter-Layer“ zur 

Verfügung. Dieser zeigt die Brutplätze streng geschützter Gebäudebrüter wie Mauersegler und 

Haussperlinge – und ermöglicht dadurch präventive Maßnahmen bei Bauvorhaben und in der 

Stadtplanung. 

Neuer „Gebäudebrüter-Layer“ im digitalen Stadtplan Salzburg 

Die Biodiversitätsdatenbank am Haus der Natur liefert die Datenbasis für den neuen Layer im digitalen 
Stadtplan Salzburg. Damit können Planer:innen, Architekt:innen und Bauverantwortliche bereits in der 
Planungsphase potenziell betroffene Brutplätze von gebäudebrütenden Vogelarten erkennen und 
berücksichtigen. DI Jakob Pöhacker, Leiter der ornithologischen Arbeitsgemeinschaft am Haus der 
Natur, zeigt sich erfreut über den neuen Layer und betont: „Die Kooperation mit der Stadt Salzburg 
unterstreicht, dass Artenschutz nicht als lästige Pflicht, sondern als selbstverständlicher Bestandteil 
moderner Bauplanung verstanden wird.“ 

Brutplätze sind streng geschützt – Rücksicht bei Bauarbeiten notwendig 

Gebäudebrüter wie Mauersegler und Haussperlinge sind auf unsere Bauten angewiesen und äußerst 
brutplatztreu. Ihre Nistplätze sind laut EU-Vogelschutzrichtlinie und dem Salzburger Naturschutzgesetz 
ganzjährig geschützt – auch außerhalb der Brutzeit. Bei Sanierungen, Abbrüchen oder Neubauten ist 
daher besondere Rücksichtnahme erforderlich. 

Der Gebäudebrüter-Layer ist ein wertvolles Instrument für die nachhaltige Stadtentwicklung und kann 
helfen, einen etwaigen Handlungsbedarf zum Schutz dieser Arten möglichst frühzeitig zu erkennen.  

Bevölkerung zur Mithilfe aufgerufen 

Zur laufenden Ergänzung der Daten ruft die ornithologische Arbeitsgemeinschaft alle Salzburger:innen 
zur Mithilfe auf: Wer Mauersegler oder Haussperlinge beim Nisten beobachtet, kann neue Brutplätze 
unkompliziert über Observation.org melden. 
„Jeder Eintrag hilft, diese faszinierenden Stadtvögel zu schützen“, betont Jakob Pöhacker. 

Weitere Informationen sind auf der Homepage der Stadt Salzburg verfügbar:  

https://www.stadt-salzburg.at/natur/artenschutz-an-gebaeuden-1 

https://www.stadt-salzburg.at/natur/artenschutz-an-gebaeuden-1
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